
Forschungsprojekt Wald und Wildhuftiere 
Im Waldlabor läuft seit 2022 ein umfassendes Forschungsprojekt über die Zusammenhänge im 
Wirkungsgefüge Baumverjüngung - Wildhuftiere - Menschen. Das Projekt ist eine Kooperation 
der Eidg. Forschungsanstalt für Wald, Schnee und Landschaft WSL und der FORNAT AG. 

Wildkameras 
erfassen zwei
mal jährlich an 
120 Standorten 
die Aktivität 
von Wildtieren. 

Das räumlich-zeitliche Verhalten der wild
lebenden Huftiere wird von menschlichen 
Aktivitäten beeinflusst. Di~s könnte wie
derum Auswirkungen auf die Verteilung, 
Häufigkeit wie auch die Stärke des Verbisses 
an der Baumverjüngung haben. Im Rahmen 
des Projekts werden während drei Jahren 
Daten erhoben. Wildkameras erfassen zwei
mal jährlich an 120 Standorten die Aktivität 
von Wildtieren. Dank den Fotofallenaufnah
men kann eruiert werden, welche Wildtiere 
an den Standorten präsent sind, und wie 
häufig und wie lange sie sich jeweils dort 
aufhalten. An diesen Standorten werden 
jährlich auch Daten zur Baumverjüngung 
und zum Wildeinfluss erhoben. Ebenso 
wird die menschliche Nutzung des Waldes 
beleuchtet, z.B. welche Wege mehr oder 
weniger intensiv von Menschen begangen 
werden oder auch, wo Infrastrukturen wie 
Wald-Spielplätze oder Feuerstellen liegen. 
Infrarotschranken an den Waldeingängen, 

betrieben durch Grün Stadt Zürich, zeigen 
auf, zu welchen Zeiten sich besonders viele 
Menschen im Wald aufhalten und welche 
Teile des Waldes häufig besucht werden. 
Das Projekt soll Zusammenhänge im Wir
kungsgefüge Baumverjüngung - Wild
huftiere - Menschen aufzeigen. Wichtige 
Fragen sind z.B.: Ist nahe von Wegen we
niger Verbiss vorhanden? Wird an ruhigen, 
vom Menschen wenig frequentierten Plät
zen mehr Verjüngung verbissen und am 
Aufwachsen gehindert, weil sich Wildtiere 
vermehrt dorthin zurückziehen? Passen die 
Wildtierarten ihre Aktivitätszeiten auch 
kleinräumig der menschlichen Aktivität an? 
Das Verständnis von solchen «Kaskadenef
fekten» ist gerade in heutigen Buchenwäl
dern im Mittelland von grosser Praxisrele
vanz. Einerseits nimmt die Freizeitnutzung 
durch Menschen im Wald am Tag wie auch 
in der Nacht zu. Zudem werden die Aktivi
täten immer vielfältiger. In vielen Wäldern 

Abb. 1: Welche Nahrung bietet sich dem Reh am Standort? Bleiben genügend Jungbäume übrig, 
um das waldbauliche Ziel zu erreichen? (Wildkamera-Foto vom 7.8.2023) 
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des Mittellandes wirkt gleichzeitig auch der 
Einfluss des Klimawandels. Aus solchen 
umfassenden Forschungsprojekten gilt es 
Informationen abzuleiten, ob und wie wir 
einen Baumartenwechsel durch unsere Nut
zung beeinflussen, bzw. wie wir zukünftig in 
der Praxis auf allen Ebenen der Kaskade ein 
zielführendes Wald-Wild-Mensch-Manage
ment betreiben können. Damit kann der 
Wald seine Funktionen nachhaltig erfüllen 
und sich vielfältig verjüngen. 
Es gibt wenige Beispiele in der Schweiz, 
in welchen die « Wald- und Wild-Seiten» 
systematisch und koordiniert erhoben 
wurden, um aussagekräftige Resultate zum 
Zusammenspiel zwischen Wildhuftieren 
und der Baumverjüngung zu generieren. Da 
in diesem Projekt zusätzlich das Thema der 
Freizeitaktivitäten integriert wird, ist die 
schweizweite Bedeutung und Einzigartigkeit 
des Projekt~s herauszustreichen. 
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Jasmin Schnyder (FORNAT AG) 
und Andrea D. Kupferschmid (Eidg. 

Forschungsanstalt WSL) 

Abb. 2: Im Rahmen des Fotofallenmonitorings konnte der Gold
schakal mehrfach nachgewiesen werden. (Foto vom 9.6.2023) 

Abb. 3: Wieweit beeinfiusst auch das Wildschwein die Baum
verjüngung? Das Bild zeigt eine führende Bache. (Foto vom 
2.6.2023) 
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Wir vermarkten Ihr Holz! 

♦ Holzernte ♦ Beratung 
♦ Waldpflege ♦ Holzhandel 
♦ Forstliches Bauwesen ♦ Spezialholzerei 
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